


Andacht

�Is mir egal!�

Wer nach diesen drei Worten googelt, findet erstaunlich Vieles, was

erstaunlich Vielen einfach egal ist. Die verlorene Liebe, ein geregeltes

Einkommen, ein erfülltes Leben, das Klima, die Politik, Kriege. �Is mir egal!�

Manchmal klingt auch für mich diese Methode verlockend, um mit den

Krisen, den Bedrängungen und Bedrückungen dieser Tage fertig zu werden.

Sich abschotten, einigeln, wegdrehen. Is mir egal.

Da bin ich Jesus dankbar, dass er mir etwas ganz Anderes zu sagen und

anzubieten hat. �Das Reich Gottes ist mitten unter euch.� Wenn das

wirklich so ist, dann kann mir die Welt nicht egal sein. Denn da steckt ja

Reich Gottes drin, zwischen dem Scheitern von Beziehungen, den

Trümmern und Bomben, dem Bedrohten und Zerstörten, in all dem, was

Menschen kaputt machen und einander antun, lässt Gott sich finden,

nimmt ER seine Wohnung, stellt Er das Kreuz der Versöhnung auf.

Aber wie kann das sein? Der Monatsspruch für den November zeigt, was

�Gottes Reich unter uns� bedeutet: Gott macht sich auf den Weg und sucht

in den Trümmern nach den Verlorenen und Verirrten � und weil uns das

nicht egal ist, suchen wir mit. ER will das Verwundete verbinden � und wir

haben das Verbandszeug, Gottes Wort, Seine rettende Botschaft, mit dem

wir die blutende Welt versorgen dürfen. Er will das Schwache stärken, und



Andacht

weil es uns nicht egal ist, wenn Menschen unter die Räder kommen, stellen

wir uns auf die Seite der Schwachen, machen unseren Mund auf für die, die

sonst überhört, übersehen, verächtlich gemacht werden. Wo das gelingt,

ist das Reich Gottes mitten unter uns.

Der Sänger Kazim Akboga, der mit seinem Rap �Is mir egal� vor 10 Jahren

ziemlich bekannt geworden ist, sagte über sein Lied: �Es geht nicht darum,

dass alles egal ist. Es geht darum, dass Geld nicht alles ist (�)

Menschlichkeit ist wärmer als ein Anzug von Hugo Boss. (�) Ist ein Mensch

weniger wert, weil er Hartz IV kassiert? (�) Es geht mir um Menschlichkeit

und Moral.�

Ich glaube: es ist eben nicht alles egal. Und, was glaubst Du?

Dein Pfarrer Knut Meinel



Rückblick
MDR-Sommergesang

im Kirchpark Altensalz

Was für ein Abend! Der Kirchpark war

bestens gefüllt, als der MDR-

Rundfunkchor am 15.August auf die

Bühne vor der Altensalzer Kirche trat.

Schon im Vorfeld hatte unser �Café

Alte Schule� geöffnet � Pommes,

Kaffee und Kuchen gingen �weg wie

warme Semmeln� und sorgten für fröhliche Begegnungen vor Beginn. Mit den

ersten Tönen lag eine besondere Stimmung über dem Park: gemeinsames Singen,

aufmerksames Zuhören, viele vertraute Gesichter � und zahlreiche Gäste von

außerhalb. Der gemeinsame Auftritt einer der besten Chöre Deutschlands mit

unserem Kirchenchor wird uns als Höhepunkt des Abends im Gedächtnis bleiben.

Ein herzliches Dankeschön gilt den vielen Ehrenamtlichen, die dieses Fest möglich

gemacht haben: vom Planen und Werben über das Backen, Frittieren und

Ausschänken bis hin zu  Auf- und Abbau, Ordnen der Plätze und dem geduldigen

Aufräumen danach. Ihr Einsatz hat spürbar gemacht, was unsere Gemeinde trägt:

Zusammenhalt, Freude am Glauben und offene Gastfreundschaft.

Weinprobe beim Herrenabend

Der letzte Herrenabend im August stand ganz

im Zeichen des Weinstocks. Warum taucht der

Wein an so vielen Stellen in der Bibel auf?

Warum hat Jesus dieses Bild aufgegriffen? Und

warum gibt es Wein zum Abendmahl? Diese

und andere Fragen haben uns beschäftigt und

im Laufe des Abends zu lebhaften und

fröhlichen Gesprächen angeregt. Das lag nicht

zuletzt an den verschiedenen guten Tropfen

aus dem Keller von Holger Fehse, bei dem wir

jetzt schon seit einem Jahr einmal im Monat

Stammgäste sein dürfen. Holger wusste zu

jedem Wein eine kleine persönliche Geschichte zu erzählen und konnte auch viel

Wissenswertes rund um den Wein erzählen. Uns ist es wohlbekommen!

Wir treffen uns das nächste Mal am 21.10. um18.30 Uhr mit dem �Glauben leben�-

Kreis in der Alten Schule Altensalz und am 20.11. wieder um 19 Uhr bei �Knüpfers

Restauration� in Thoßfell. Herzliche Einladung an interessierte Herren!



Rückblick

Gemeindekreis

(unterwegs)

Trotz heißen Wetters haben

wir den Ausflug in die

Falknerei gewagt und uns

noch Schattenplätze dort

ergattert. Wir konnten die

Vögel aus der Nähe erleben

und haben viel gelernt über

die Lebensweise dieser großartigen Tiere. Danach kehrten wir noch ein zu

Kaffee und Kuchen und genossen den Nachmittag. Herzlichen Dank an

Birgit Sommer und Katrin Meinlschmidt für die Fahrdienste.

Der nächste Ausflug ist schon wieder geplant: Wir wollen die Sternwarte in

Geilsdorf besichtigen und dort Kaffeetrinken: Am 12.11. (ACHTUNG

MITTWOCH) Abfahrt um 14.00 Uhr in Theuma. Wir bitten um  Anmeldung,

dass wir die Fahrt planen können.

Im Oktober treffen wir uns ganz normal im Pfarrhaus Theuma: 21.10.

und Konfi-Rüstzeit



6 Schaufenster Alte Schule Altensalz

Café Alte Schule öffnet seine Pforten

Viel Zuspruch hat das neu eröffnete Café �Alte

Schule� in Altensalz erfahren. Das Caféteam um die

Organisatoren Franz Kirchner und Nadine Kapitän

hat es mit hohem persönlichen Einsatz und viel

Herzblut geschafft, den Gästen an der Talsperre

und im Kirchpark eine liebevolle und

gastfreundliche Atmosphäre zu bieten. Ein großes

Dankeschön geht auch an die zahlreichen

Kuchenbäckerinnen und -bäcker, die das Café an

den vergangenen Wochenenden zuverlässig mit

verschiedenen Köstlichkeiten beliefert haben. Das

Café hat beim Herbstmarkt für dieses Jahr zum letzten Mal geöffnet und

wird dann 2026 mit Beginn der Freiluftsaison wieder das Gartentürchen

öffnen. Wir freuen uns auf viele Begegnungen mit Euch im nächsten Jahr!
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Getauft wurden in der Ev.-Luth. Kirche Altensalz

 �Ich, der HERR, habe dich berufen, meine gerechten Pläne auszuführen.

 Ich fasse dich an der Hand und helfe dir, ich beschütze dich.� Jesaja 42,6a

 �Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde

 an Erkenntnis und aller Erfahrung.� Philipper 1, 9

Gottesdienst zur Eheschließung feierten in der Ev.-Luth. Kirche Altensalz

 �Einer mag überwältigt werden, aber zwei können widerstehen,

 und eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei.�  Prediger 4,12

 �Lasset uns nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge,

 sondern mit der Tat und mit der Wahrheit.� 1. Joh. 3, 18

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit in der Ev.-Luth. Kirche Altensalz

 �Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit

 Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln

 und nicht müde werden.�  Jesaja 40, 31

Verstorben sind:

 �In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. Wenn�s nicht so wäre,

 hätte ich dann zu euch gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten?�

 Johannes 14,2

 �Bis in euer Alter bin ich derselbe, und ich will euch tragen, bis ihr grau

 werdet.�  Jesaja 46,4

 �Dennoch bleibe ich stets bei dir, denn du hälst mich bei meiner rechten

 Hand.�  Psalm 73,23

Fürbitte

Die persönlichen Angaben werden aufgrund des
Datenschutzes online nicht veröffentlicht.
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Kinder und Jugend

Christenlehre für die Klassen 1 bis 6 - Ansprechpartnerin Daniela Rödel

 Theuma - mittwochs Altensalz - donnerstags
 im Pfarrhaus Theuma   im Feuerwehrhaus Gansgrün
 Klasse 1-2: 14.30 Uhr Klasse 1-6: 16.30 Uhr

Klasse 3-4: 15.30 Uhr (außer in den Ferien)
 Klasse 5-6: 16.30 Uhr
 (außer in den Ferien)



Kirchenmusik

- Ansprechpartnerin Claudia Hartenstein

  mittwochs 18 Uhr in der Kirche Altensalz

Kirchenchor - Ansprechpartnerin Claudia Hartenstein

  mittwochs 19 Uhr in der Kirche Altensalz

Posaunenchor - Ansprechpartner Gerhard Schilbach 0174/9063755

donnerstags  19 Uhr  im Pfarrhaus Theuma

Bibel, Weiterführung und Gebet

�Füreinander statt Gegeneinander� � Ökumenische Friedensgebete
mittwochs  18.00 Uhr  in der Johanniskirche Plauen

Frauen und Männer

Gemeindenachmittag - Ansprechpartnerin Christine Müller (037463 89783)

       Dienstag,  21.10.  14.00 Uhr  im Pfarrhaus Theuma
 Mittwoch, 12.11. 14.00 Uhr  Abfahrt Pfarrhaus Theuma

Besuch Sternwarte Geilsdorfs

Unterwegs in Wald und Flur - Ansprechpartner Diana Fuhrmann (0176 32148677)
                       und Werner Wolf (03741 413536)

  jeweils samstag  14.00 Uhr
  04.10. Zobes (Parkplatz)
  01.11. Werda (Parkplatz gegenüber Fleischerei Wetzstein)
  13.12. Treuen (Parkplatz Marien-Schule)

�Herrenabend� - Ansprechpartner Pfr. Knut Meinel

Dienstag, 21.10. 18.30 Uhr  �Alte Schule� Altensalz
 Donnerstag, 20.11.    19.00 Uhr   �Knüpfers Restauration�
       in Thoßfell

Gemeinde(er)leben



05. Oktober 2025
16. Sonntag nach
Trinitatis

9 30 Uhr Gottesdienst in Theuma

12. Oktober 2025
17. Sonntag nach
Trinitatis

9 30 Uhr Gottesdienst in Altensalz

19. Oktober 2025
18. Sonntag nach
Trinitatis

10 30 Uhr                                       in Theuma
anschließend Mittagessen als
�Mitbring-Bufett�

26. Oktober 2025
19. Sonntag nach
Trinitatis

9 30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih
in Theuma

31. Oktober 2025
Reformationstag

9 30 Uhr Reformationsgottesdienst
in Altensalz

Oktober

Gottesdienste

Abendmahl
Gemeinschaftskelch

Kinder-

gottesdienst
Kirchenkaffee

besondere musikl.

Gestaltung
Essen &

Getränke
Abendmahl
Einzelkelche
d.h. jede/r bekommt

seinen eigenen, kleinen Kelch
d.h. ein gemeinsamer Kelch

wird herumgereicht

Eine lebendige Gemeinde lebt von Veränderung.

So kann es sein, dass Veranstaltungen und

Gottesdienste wechseln.

Den aktuellen Stand erfährst Du jeweils sonntags im

Gottesdienst oder auf unserer Homepage.

Bleibe auf dem Laufenden

www.kg-theuma-altensalz.de



02. November 2025
20. Sonntag nach
Trinitatis

17 00 Uhr Taizé - Gottesdienst in Theuma

09. November 2025
Drittletzter Sonntag
des Kirchenjahres

9 30 Uhr Festgottesdienst zur Kirchweih
in Altensalz

15. November 2025
Samstag

16 30 Uhr Martinsfest in Theuma

19. November 2025
Buß- und Bettag

9 30 Uhr Gottesdienst in Altensalz

23. November 2025
Ewigkeitssonntag

9 30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Theuma
- mit Gedenken an die Verstorbenen
des vergangenen Kirchenjahres -

29. November 2025
Samstag

18 00 Uhr Musikalischer Adventsgottesdienst
 in Altensalz

30. November 2025
1. Advent

9 30 Uhr Gottesdienst in Theuma

07. Dezember 2025
2. Advent

10 30 Uhr                                       in Altensalz
anschließend Mittagessen als
�Mitbring-Bufett�

Gottesdienste

November
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Oh Tannenbaum,
Oh Tannenbaum,

wo bist du nur geblieben ...
Für unsere Kirche in Altensalz suchen

wir noch einen ansprechenden

Tannenbaum für die Advents- und

Weihnachtszeit (max. 3 Meter hoch).

Wer ein schönes Exemplar im Garten

hat, kann sich gerne bei unseren

Kirchnern Claudia und Daniel

Hartenstein melden.

Einsegnung zum
Ehejubiläum

Jahrestage � egal ob bei der

Silberhochzeit nach 25 Jahren, bei

der Goldenen Hochzeit nach 50

Jahren oder bei der Diamantenen

Hochzeit nach 60 Jahren � sind

eine gute Gelegenheit, sich darauf zu besinnen, was alles geschehen ist seit

damals, aber auch vorauszuschauen.

Als Deine evangelische Kirchgemeinde bieten wir an, Euch auch zu solchen

Anlässen zu begleiten, mit Euch zusammen zurückzuschauen und erneut um

Gottes Segen für alles zu bitten, was noch kommen wird.

Dies kann in einem eigenen Kasualgottesdienst oder in einem

normalen Sonntagsgottesdienst geschehen. Auch eine Einsegnung in

den eigenen vier Wänden ist möglich.

Bei Interesse melden Euch bitte einfach im Pfarrbüro!



Liebe lässt sich einpacken

Mit einem Schuhkarton, der die Maße

10 x 20 x 30 cm hat, diesen mit

Weihnachtsgeschenkpapier schön beklebt

und liebevoll mit neuen Sachen, z.B. Socken,

Hygieneartikel, Spielzeug, Schulartikel,

Kuscheltier, Puppe, gefüllt, können Sie einem armen Kind eine große

Weihnachtsfreude bereiten.

Informationen, Flyer und Aufkleber erhalten Sie bei Maria Hölig,

Dorfstraße 24, 08541 Altensalz und im Pfarramt Theuma.

Die gepackten Schuhkartons werden bis Donnerstag, 30.10.2025 bei

obiger Adresse und im Pfarramt Theuma entgegengenommen.

Schuhkartons können Sie auch online packen lassen, dazu finden sie alle

Informationen auf den ausliegenden Flyern oder unter www.die-

samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton



Hast du das gewusst?

Warum die Farben

in der Kirche wechseln �

eine kleine Orientierung

Vielleicht ist es Ihnen schon

aufgefallen: Die Tücher an

Altar, Kanzel und Lesepult �

man nennt sie Paramente �

wechseln im Lauf des

Jahres ihre Farbe. Diese

Farben erzählen vom Leben

Jesu, vom Glauben und

vom Rhythmus des

Kirchenjahres.

Hier ein kurzer Überblick, leicht zu merken:

Weiß

Weiß steht für Freude, Licht und Nähe Gottes. Es ist die Festfarbe. Sie

begegnet uns zu Weihnachten, Epiphanias (die �Licht-Zeit� nach

Weihnachten), Ostern, Himmelfahrt und Trinitatis. Auch bei Taufen,

Trauungen und an hohen Festtagen leuchten die Paramente weiß.

Rot

Rot erinnert an das Feuer des Heiligen Geistes. Darum ist Pfingsten rot.

In vielen evangelischen Kirchen ist auch der Reformationstag rot. Zudem

wird Rot genutzt, wenn wir an Menschen denken, die für ihren Glauben

eingestanden sind, und bei Einsetzungen in kirchliche Dienste (z. B.

Ordinationen).



Hast du das gewusst?

Grün

Grün ist die �Alltagsfarbe� der Hoffnung und des Wachsens. Sie prägt die

langen Zeiten zwischen den großen Festen, etwa die Sonntage nach

Epiphanias und besonders die Sonntage nach Trinitatis. Grün sagt: Unser

Glaube wächst im Alltag � Sonntag für Sonntag, Schritt für Schritt.

Violett

Violett lädt zur Besinnung ein. Es ist die Farbe der Erwartung und der

Umkehr. In der Adventszeit bereiten wir uns damit auf Weihnachten vor;

in der Passionszeit (vor Ostern) denken wir an den Weg Jesu ans Kreuz.

Violett hilft, innezuhalten, einfacher zu werden und neu auszurichten.

An zwei eigentlich �violetten� Sonntagen kann die liturgische Farbe rosa

sein: am Sonntag Laetare (das �kleine Osterfest� mitten in der

Passionszeit und am 3.Sonntag im Advent (hier steht die

Freudenbotschaft Johannes des Täufers im Mittelpunkt). So verwandelt

die Freude des Tages das �violett� ins zarte Rosa.

Schwarz

Schwarz ist selten, aber bewusst stark: Es kann am Karfreitag verwendet

werden und bei Trauerfeiern. Es drückt aus, dass wir das Dunkel nicht

übergehen � gerade deshalb hoffen wir auf Gottes Licht.

Wozu das alles?

Farben sprechen eine eigene Sprache. Sie helfen, das Jahr mit Jesus

mitzuerleben: Geburt, Wirken, Leiden, Auferstehung � und unseren

Glaubensalltag dazwischen. Wer die Farben im Blick behält, entdeckt:

Die Kirche feiert nicht einfach �immer gleich�, sondern erzählt Woche

für Woche einen Abschnitt der großen Geschichte Gottes mit uns.

Vielleicht schauen Sie beim nächsten Gottesdienst einmal bewusst hin:

Welche Farbe steht heute da? Und was möchte Gott mir damit sagen �

Festfreude, Atem holen, Hoffnung, Besinnung oder Trost? So wird der

Farbraum der Kirche zu einem Wegweiser fürs Herz.



Blick zu unseren Geschwistern

Gemeinschaftsstunde

jeden Mittwoch um 19 Uhr
in der �Freien Christengemeinde�
Zobes, Schönauer Straße 35

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gemeinschaftsstunden
Neuensalz jeweils 9.30 Uhr Gansgrün jeweils 19.30 Uhr
im Gemeinschaftsraum  im Feuerwehrhaus
Sonntag, 19.10. / 02.11. / 16.11. / Montag,  03.11.

  30.11. / 14.12.

Bibelstunden jeweils 19.30 Uhr Frauenstunde jeweils 15.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum Neuensalz im Gemeinschaftsraum Neuensalz
Dienstag,  14.10. / 28.10. / 11.11. / Montag, 13.10. / 10.11. / 08.12.
                 25.11. / 09.12.



Blick zu unseren Geschwistern
Herbstzeit ist Theaterzeit
Die Theatergruppe der Luthergemeinde lädt zum

Krimiabend ein.

Die  Abende  werden  wieder  länger, wir  haben  da

etwas,  damit  sie  nicht  langweilig werden�

War´s  im  letzten  Jahr  heiter  und  beschwingt,  wird  es

diesmal so  richtg  spannend. Nichts für schwache

Nerven. Wie schon vor Jahren (2016) haben wir uns an

einen Psychothriller von Sebastan Fitzek in einer

Bühnenfassung von Marc Gruppe gewagt. Lasst euch das

nicht entgehen!

Der Seelenbrecher
Drei  Frauen  �  alle  jung,  schön  und  lebenslustg  �

verschwinden  spurlos.  Nur  eine Woche in den Fängen des

Psychopathen, den die Presse den "Seelenbrecher" nennt,

genügt: Als man die Frauen wieder aufgreift, sind sie

verwahrlost, psychisch gebrochen � wie lebendig in ihrem

eigenen Körper begraben. Kurz vor Weihnachten wird der

Seelenbrecher wieder aktv, ausgerechnet in einer

psychiatrischen Luxusklinik. Ärzte und Patenten müssen

entsetzt feststellen, dass man den Täter unerkannt

eingeliefert hat, kurz bevor die Klinik durch einen

Schneesturm völlig von der Außenwelt abgeschniten wurde.

Verzweifelt versuchen die Eingeschlossenen einander zu

schützen � doch in der Nacht des Grauens, die nun folgt,

zeigt der Seelenbrecher, dass es kein Entkommen gibt  ...
(Frank Schuldes)
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Bankverbindungen der Kirchgemeinde

IBAN: DE84 8705 8000 3180 0019 75  für Spenden

 DE96 8705 8000 0101 0406 60  für Kirchgeld

DE22 8705 8000 3120 0012 19  für Friedhof

 BIC:    WELADED1PLX

19Wir sind da!
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Theuma-Altensalz

Pfarrbüro Theuma
Nadine Kapitän und Birgit Sommer   037463 - 88473
Hauptstraße 36  037463 - 21116
08541 Theuma  kg.theuma-altensalz@evlks.de
      www.kg-theuma-altensalz.de

Öffnungszeiten Do  15.00 - 18.00 Uhr

Pfarrer Knut Meinel  03741 - 413268/0172 - 5811769
 knut.meinel@evlks.de

Pfarrerin Ellen Meinel  03741 - 413268/0151 - 72648271
 ellen.meinel@evlks.de

Friedhof Theuma
Daniel Hartenstein        03741 - 415672/0174 - 9983458
Sprechzeiten nach Vereinbarung  daniel.hartenstein@evlks.de

Kirchenmusik
Kantorin Claudia Hartenstein   03741 - 415672/0173 - 3965645

 claudia.hartenstein@evlks.de

Posaunenchor Gerhard Schilbach   0174 - 9063755

Gemeindepädagogin
Daniela Rödel  037463 - 83784

 daniela.roedel@evlks.de

Zentrale Verwaltung Kirchgemeindebund
Untere Endestr. 4, 08523 Plauen          www.kirche-plauen.de
     03741 - 226959 kgb.plauen@evlks.de

Öffnungszeiten Mo/Mi/Do/Fr  10 - 12 Uhr
    Di  10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr




